
 

 

GOTTESDIENSTE –  INFORMATIONEN  
W i e n  -  U n t e r h e i l i g e n s t a d t 

1190 Wien, Heiligenstädter Straße 101,  368 33 35; Fax: DW 222 

   E-Mail: kanzlei@pfarreuh.at; www.pfarreuh.at  

So 5.2.23 –  5. Sonntag im Jahreskreis     Sammlung - Speisekammerl 
  9.30 – Heilige Messe: Für  Fam. Deutschmann 

11.00 – Heilige Messe: Maronitische Gemeinde 
 

Mo 6.2.23: 8.00 – Heilige Messe: In besonderer Meinung 
19.00 – 21.30: Trommelgruppe; 19.00 – 21.30: Chor  
 

Di 7.2.23: 17.30 * Rosenkranz *  18.00 – Heilige Messe 
15.00 – Tanzschule;   

Mi 8.2.23: 8.00 – Heilige Messe 
15.30 – Legion Mariens 
 

 

Do 9.2.23: 17.30 *** Rosenkranz *** 18.00 – Heilige Messe (Kapelle) 
18.30 – Heilige Messe - Maronitische Gemeinde (Kirche) 
 9.00 – Begräbnis  Harald Nowotny, Ottakring  
15.00 - Seniorenclub 
 

Fr 10.2.23: 8.00 – Heilige Messe; 16.00 – Heilige Messe - Hohe Warte 8 
12.00 - 16.00: Schola cantorum UK  (Animaraum) 
 

Sa 11.2.23: 10.30 – Taufe;  17.30 *** Rosenkranz ***  
18.00 – Heilige Messe – Vorabendmesse     
 

So 12.2.23 – 6. Sonntag im Jahreskreis     

   9.30 – Heilige Messe: MdS Dank – verstorbene Priester der Pfarre  

11.00 – Maronitische Gemeinde 

Evangelium Matthäus 5, 13 – 16 
  

1. Lesung: Jesaja 58,7-10;   2. Lesung: 1. Korinther 2,1-5 

» Ihr seid das Salz der Erde. Wenn das Salz seinen Geschmack verliert, 
womit kann man es wieder salzig machen? Es taugt zu nichts mehr, außer 
weggeworfen und von den Leuten zertreten zu werden. Ihr seid das Licht 
der Welt. Eine Stadt, die auf einem Berg liegt, kann nicht verborgen 
bleiben. « 
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Ausgelegt!  Matthäus 5, 13 – 16 
Ihr seid das Salz der Erde. Was für eine Zusage! Dieser kleine zittrige Haufen 
verängstigter Jünger, verfolgt und in seiner Existenz bedroht, ist kostbar und 
heilsam für die ganze Welt. Das „weiße Gold“ gibt Geschmack, es bewahrt 
Gutes für knappe Zeiten. Wenn das Salz salzig bleibt – sprich: seine Kraft 
bewahrt. Wenn das Licht nicht erstickt wird, schenkt es Erleuchtung. Und 
wenn die Stadt auf dem Berg weiß, dass sie eine Landmarke ist, kann sie 
Orientierung geben. Jesus traut seiner Gemeinde das alles zu. Es ist eine 
Gemeinde, die glaubt, Menschen gewinnen zu können für seine Botschaft, 
die die Enden der Erde erreichen soll.  
Oft zweifeln wir, ob unser Licht nicht schon längst erstickt ist unter dem 
Deckel von so vielen Problemen und Dunkelheiten. Dann hilft es mir zu 
sehen, wie hell andere leuchten. Jüngerinnen und Jünger in anderen 
Gemeinden und Kirchen, die voll Vertrauen auf Jesu Botschaft dem Faden 
neu Geschmack verleihen. Ein bisschen mehr Salz (und Pfeffer!) täte uns 
auch gut, meine ich. Gesucht werden Menschen mit gut gefüllten 
Salzstreuern! 

  

  

Ihr seid das Salz der Erde 
Ihr seid nicht der Hauptgang, 
sondern ein Winzigkeit; nicht 
die Suppe, nicht die 
Sahnetorte, nicht die Praline 
der Welt seid ihr. Ihr seid 
Salz. Es wird verstreut, macht 
sich unsichtbar. Doch: Was, 
wenn es das Salz des 

Christentums in Europa nicht gegeben hätte, wenn all die Feste 
und Zeichen und Kirchtürme verschwänden, die wie Salz in der 
zeitgenössischen Weltsuppe sind? Ja, habt Salz in euch! 
 


